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Mitgliederversammlung am 29.03.2010  
um 10:00 Uhr im Kreishaus, Saal 1.A.11 „Shandong“ 
 

Begrüßung, 
 
Sehr geehrte BSG-Mitglieder, 
 
ich begrüße Sie herzlich zu unserer heutigen Mitgliederversammlung. 
Schön, dass Sie kommen konnten. 
 
Herr Quilling kann, genau wie Herr Schiessl, wegen gleichzeitig 
stattfindender Vorstellungesgespräche heute nicht anwesend sein.  
 
Die Einladung zur heutigen Sitzung erging Satzungsgemäß. Der 
Termin der Sitzung entspricht der Satzung. 
 
Da heute Wahlen anstehen, ist es wichtig die anwesenden Mitglieder 
zu zählen. Die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung gilt als 
gegeben, wenn 1/5 also 14 der Mitglieder anwesend sind. Am 
Jahresende waren wir 70 Mitglieder. Wir sind heute 18 Mitglieder. 
Die Versammlung ist somit beschlussfähig. Kommen wir nun zu  
 
TOP 2, Bericht des BSG-Leiters. 
 
Die sportlichen Highlights werde ich nicht im Einzelnen erläutern. 
Das sollen die Spartenleiter im Punkt 3 der Tagesordnung tun. 
Ligaspiele werden von den Keglern wahrgenommen, an 
Meisterschaften nehmen die Keglerinnen und Kegler und die 
Tischtennisspielerinnen und TTSpieler teil. Die BSG Landratsamt 
Offenbach hat die Goldmedaille bei den European Company 
Sports Games 2009 gewonnen. Die Wanderer sind einmal im Monat, 
mit vielen Gästen, unterwegs. Aber dazu später mehr. 
 
Und nun, obligatorisch, zu den Daten und Fakten: 
 
Der Mitgliederstand der BSG betrug zum 31.12.2009 = 70 
 
Badminton  = 6 Mitglieder 
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Fußball   = 10 Mitglieder 
 
Kegeln   = 19 Mitglieder 
 
Tischtennis  = 5 Mitglieder 
 
Wandern   = 11 Mitglieder 
 
Passiv   = 19 Mitglieder 
 
Ausgestellte Spielerpässe Ende 2009 = 30 
 
Zum 01.04.2010 zwei Neuzugänge  Wandern und Passiv 
Leider auch zum 31.12.2010 eine Abmeldung Fußball 
 
Nun zur Kassenlage: 
Der Amtszuschuss ist weiter unverändert geblieben. Im Jahr 2009 
erhielten wir 1.552,50 Euro. 
 
Der Kassenbestand belief sich Ende 2009 auf 6.908,14 (2008: 
8.386,93). Das Rechnungsergebnis und der Kassenbestand stimmten 
überein. 
 
Zu den Einzelheiten der Kassenprüfung werden die Revisoren unter 
TOP 5 berichten. 
Die BSG unterstützte in 2009 die einzelnen Sparten mit folgenden 
Zuschüssen: 
 
Badminton  kein Zuschuss 
 
Kegeln   200,00 € (Clubabend) 
 
Fußball   Zuschuss 200,00€ 
 
Wandern   200,00 €  
 
Im Wirtschaftsplan für das Jahr 2010 sind Ausgaben von 3.190,00€ 
(incl. einer Ausgabe von 550 € für Ehrennadeln für die nächsten 
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Jahre) geplant. Auf der Einnahmenseite stehen dem 2.386,50€ 
gegenüber. 
 
 
TOP 3 Berichte aus den Sparten 
 
Badminton Andreas Grysczyk, entschuldigt 
 
Weiterhin Trainingsbetrieb 
 
Fußball Christian Prieser 
 
Weiterhin Trainingsbetrieb; Teilnahme am Hessentagsturnier und Sieg 
nach neun Jahren ohne Titel. – Bericht im INTRANET 
 
Kegeln Lothar Stroh, entschuldigt 
 
Der Bericht wurde schriftlich vorgelegt: Die Kegelrunde 2009 / 2010 
ist im März zu Ende gegangen. Das Landratsamt hat seine 
hochgesteckten Ziele in dieser Saison nicht ganz erzielt. So wurde 
kein Meistertitel in der Punktspielrunde erreicht. Dafür aber wurden 
beide Mannschaften Zweiter in ihren jeweiligen Spielklassen. 
In der Pokalspielrunde gab es Grund zum Jubel: Mit einem Holz 
Vorsprung vor dem ewigen Rivalen Post/Telekom, der in diesem Jahr 
die Meisterschaft in der Punktrunde errang, wurde der Pokalsieg 
erkämpft. 
Mit Reiner Leps, der mit 434 Holz ein bisher noch nie erreichtes 
Spitzenergebnis im Bezirk Offenbach erkegelte, stellte das 
Landratsamt den besten Spieler der Saison. 
Man sieht, das Landratsamt spielt weiter auf hohem Niveau. 
 
Tischtennis Stefan Mader, entschuldigt 
 
Bericht zum Erfolg des letzten Jahres im INTRANET 
 
Wandern Manfred Stapp 
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Im Jahr 2009 wurden neun Tages- und eine Drei-Tages-Wanderung 
durchgeführt. Das Wanderwochenende wurde von 25 Aktiven in Bad 
Staffelstein begangen. Bei den Tageswanderungen nehmen 
durchschnittlich 15 Wanderer und Gäste teil. Erstmalig gab es im 
Dezember 2009 eine Weihnachtsfeier in Ergänzung zum Grillfest das 
am 30.08. stattfand. In diesem Jahr findet die Drei-Tagestour ab dem 
3.9.2009 in der Drei-Burgenstadt „Felsberg“ im Edertal statt. Es haben 
sich 26 Mitwanderer angemeldet. 
 
 
TOP 4  
 
Nun zu den Ehrungen: 
Auch in diesem Jahr werden wieder einige Mitglieder für ihre 
langjährige Mitgliedschaft in der BSG ausgezeichnet.  
 
Geehrt werden folgende Mitglieder: 
 
10 Jahre Mitgliedschaft 
 
Christian Matl Fußball Ehrennadel 
 
 
20 Jahre Mitgliedschaft 
 
Thomas Bedel Badminton silberne Ehrennadel 
 
 
25 Jahre Mitgliedschaft 
 
Werner Bauer Kegeln goldene Ehrennadel 
 
Stefan Mader Tischtennis goldene Ehrennadel 
 
Jürgen Pilz Fußball goldene Ehrennadel 
 
Allen Geehrten herzlichen Glückwunsch und weiter geht es mit dem 
Bericht der Revisoren. 
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TOP 5 Bericht der Revisoren 
 
Die BSG-Kasse wurde am 25.02.2010 von Herrn Barthelmes geprüft.  
 
Bericht:  

P:\BSG\
Revisionsberichte\Prüfung Kasse BSG 2009.doc 
 
 
TOP 6 – Entlastung des geschäftsführenden Vorstand 
 
Entlastung  Dieser Antrag muss aus der Mitgliederschaft gestellt 
werden. Stellt jemand den Antrag. Herr Pohlmann stellt den Antrag. 
Die Entlastung wird einstimmig erteilt. 
Der geschäftsführende Vorstand bedankt sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 
TOP 7 – Wahl eines Wahlleiters 
 
Herr Pohlmann wird Wahlleiter. 
 
 
TOP 8 – Wahl des geschäftsführenden Vorstandes 
 
Herr Schwob wird mit 17 Ja-Stimmen (bei einer Enthaltung – er 
selbst) zum BSG-Leiter gewählt. 
Herr Schiessl wird mit 18 Ja-Stimmen in Abwesenheit (seine 
Zustimmung zur Wahl liegt vor) zum BSG-Beirat gewählt. 
Die vorliegenden Vollmachten bleiben unberücksichtigt. 
 
Vielen Dank für das uns entgegengebrachte Vertrauen 
 
 
TOP 9 – Wahl der Kassenrevisoren 
 
Die Revisoren Pohlmann und Barthelmes werden einstimmig in ihrem 
Amt bestätigt. 
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TOP 10 – Verschiedenes  
 
Herr Müller bittet zu prüfen, ob die BSG, bzw. der Kreis Offenbach 
eine Mannschaft bei der Schwimmsportveranstaltung in Mühlheim am 
17.04.2010 zum „Spendenschwimmen“ ab 12:00 Uhr stellen kann. Da 
es keine Sparte Schwimmen gibt und die anwesenden BSG-Mitglieder 
keine Möglichkeit der Teilnahme sehen, wird es über die BSG keine 
Mannschaft geben. Die Anwesenden werden allerdings in den eigenen 
Fachdiensten nachfragen und ggfls. Eine Rückmeldung geben. 
 
Die AÖR beabsichtigte zunächst eine eigene BSG ins Leben zu rufen. 
Das ist im letzten Jahr allerdings gescheitert. Ggfls. werden aber 
einige der MA in die BSG des Landratsamtes eintreten. Herr Schwob 
will dies weiter verfolgen. 
 
Es gibt keine weiteren Punkte zur Tagesordnung. 
 
Vielen Dank für Ihre heutige Teilnahme. 


